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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 17 . Februar 1895.

vierte Vorstellung außer Aliuuuemenl

In drei Aufzügen von Richard Wagner.
Regie: Herr Schöll

P e r s o n e n :
Siegfried Herr Gerhäuser.
Mime Herr Rosenberg.
Der Wanderer Herr Plank.
Alberich Herr Nebe.
Fafner Herr Heller.
Erda Fräulein Bratanitsch.
Brünnhilde Fräulein Mailhac.
Stimme des Waldvogels Fran Brehm.

Nach jedem Aufzuge findet eine längere Pause fiatt.
Die Dichtung ist in der Macklot ' scheu Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: halb elf Uhr.
Kasse -Eröffnung : 5  Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Balkon-Frem-
denloge

Fremdenloge II. I. „
RangS II. «

Parterre-Frcm- II . ,,
denloge( II. n

LogenI. Rangs  J j| " "

I.Abth. 6 A — <fy.
II. „ 5 JL — 9Z

4 Jk — ft
3 A.  50 9jt.
4 Jb. — 9/.
3 Jb.  50 fy
5 A. — 3jt.4Jb.—*3%

Mittel -Preise
Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen».Rangs

I. Abth. 51 — fy.
II. „ 4 A —
I. » 3 Jb.  50 $

II. . 3 Jb. — A
I.  tt 4 A —

II. „ 3 A . — A
III. . 2 A.  50 $

l - „ 3 A — 3)1.
II. * 2 Jb.  50  3ft

Logen III. j l. Abth.  2 Jb.  50 A
Rangsj II. . 21 - ^ !

Balkon-Stehplatz . . 3 Jb. — A
Parterre-Stehplatz. . 2A . — 9%
III. Rang Seite . . 1 A.  20 A
IV. Rang Mitte . . -  Jb.  80 fy
IV. Rang Seite . . - A . 00 fy

Damit an der Kasse durch Geldwechsel» kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezahltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
II bis 1 Uhr und ander Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer 'Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werben, dasselbe ist mit Ausnahme der >sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Ubr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Tie Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Dienstag , den 19. Februar, I. Quartal, 26. Abonnements- Vorstellung.
Der Barbier von Sevilla.  Komische Oper in zwei Aufzügen. Musik von Rossini.

Rosine : Fräulein  Steffen  von Stuttgart, als Gast.

Druck der Vir. Fr. Müller'sckcv Hosbuchdruckerei. Nachdruck verboten.



Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 17. Februar 1895.

Anstatt der angekündigten  IV.  Vorstellung außer Abonnement„Siegfried
in Folge Erkrankung des Herrn  Gerhänser:

I. Amrtal.

-oooo>

Abonnements-Vorstellung.

jit utile !) .
Romantische  Oper in  einem  Akt von Louis Galtet . Deutsch von ' Ludwig Hartmann

Musik von Georges Bizet.
Regie : Herr Schön

Personen:

Djamilch, eine Sclavin . Frau Renß.
Harnu , ein junger, reicher Türke . . Herr Rosenberg.
Splendiano, sein Erzieher und Factotum Herr Nebe.
Ein Sclavenhandler Herr Kempf.
Eine Almke Fräulein Mario.

Chöre der Nilschiffer(unsichtbar) nud der Freunde Haruns . Selaven . Selavinnen.
Musikanten.

Ort der Handlung : Im Palast des Harun zu Kairo.

ilftl und Grete ! .
Märchenspiel in zwei Akten(drei Bildern) von Adelheid Wette.

Musik von Engelbert Hnmperdiuk.
1.  Bild:  Daheim.  2.  Bild:  Zm Walde.  3.  Bild:  Das Knusperhäuschen.

Regie : Herr Schön.

Personen:
Peter , Besenbinder Herr Nebe.
Gertrud , sein Weib Frau Renß.
Hansel, ? ^ m Fräulein Nor.Metel , j mxwcx *)
Die Knusperhere Fräulein Friedlein.
Das Saudmänncheu ) o- - < ■
Das T -mnäm.chc» I » -- «>« » M«>« .

Engel. Kinder.
Gretel : Fräulein  Sutter  vom Hostheater in Stuttgart , als Gast.

Die große Pause findet nach der ersten Äper statt.

Tertbü cker sind in der Macklot ' schcn Buchhandlung , Waldstr . 19 u . 12 , und Ädends im Vestibül zu haben.

Anfang: halb  fiebe II Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : halbes

Unpäßttci, : Frau Brehm , Herr Gerhänser.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben,

l . Abrh. 6 Jk — ty.
Ii. ,

Balkon - Frem¬
denloge

Fremdenloge II . ^ I.
Rangs j II . ^ 3 M. 50 9%

Parterre -Frem - j I.
denlogej II.

hJk.- ty
4 Jk — Sft

4 A —
3  Jb.  50 $ 5

Sogen I . Rang«  j n ^ 4 A — 9%

Mittel -Preise:
m o ) I . Abth . 5 A — Hd?

Süalfonsfiogen j n / 4a _|Mi o j I. f 3J(,.50 9%

Parterre -Log-n j n ^ 3 Jb . |

Sperrsitze

Logenil. Rangs

Logen III . j I . Abth.  2 Jb.  50
Rangs j II . „ 2 Jb.  —  g>/.

Balkon -Stehplatz .

Parterre -Stehplatz .
III . Rang Seite .
IV . Rang Mitte .

IV . Rang Seite .

3 Jb . — 3%

2 Jb . — 3jt.
\Jb.203>A
-Jb.80
- Jb.  60A

l I.  n  4  Jb . — 3%
II . „ 3 Jb . ~ 3jl.

(III . „ 2 ^ 50 Hl!
I . „ 3 Jb . — 3%

| II . * 2 Jb.  50
Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vvrstellung von
II bis 1 Uhr und an der Abendkasse statt.  Die zur Borstellung „ Siegfried " gelösten
Eintrittskarte « können an oer Billetkasse in der Zeit von 10 bis 12 Uhr an»
Vorstellungstage zurückgegeben werden . Die bezahlten Vornierkgebühren
werden gleichfalls zurückerstattet.

Die an der Tageskasse gelösten Eintrittskarten werden an der Abendkasse nicht mehr zurück-
genommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, nm unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt  bis zur nächsten Pause zu verwehreu.

Dienstag , den 19 . Februar , I . Quartal , 26 . Abonnements - Vorstellung.
Der Barbier von Sevilla.  Komische Oper in zwei Aufzügen. Musik von Rossini.

Rosine : Fräulein  Steffen  von Stuttgart , als Gast.

Drucker Cbr .̂ Fr . Müller ",sckev Hosbuchdruckerei. Nockdruck verboten.
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Sonntag , den Je . Februar J895:

viertes Gastspiel Großherzogl . Bad . Hofschauspieler.

Kie Kolöfische.
Lustspiel i» ^ Akte» von Schöuthau und Kadelburg.

Personen:

Joachim vo» Felsen, © berst a. D . . . . Herr Reiff.

Erich, sein Sohn, Premierlieutenant . . Herr Höcker.

Riartin Winter . Herr Lange.

Emmy, seine Tochter . Frau Sichler.

Zosephine von pöchlaar . Fräulein Engelhardt.

tSolf von Pöchlaar -Senzberg . . . . . Herr Wassermann. •

Rlathilde von Roßwitz . Frau Schmidt.

Hans Roland . . .. . . . . . . Herr Srehm.

Stettendors . Herr Schilling.

©rt der Handlung : Berlin . — Zeit : Gegenwart.

Anfang halb7 Uhr präzis.

=OE3EH = 3EHE
FERD. HAH8ERSER, PFORZHEIM.
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